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AbendAusgabe

Hand boworbe und Vorkohr

putwicktung des Detaſlhandels in den Vor
einigten Staaten von Nordamerika

Em Bericht des kaiserlichen deutschen Konsulats in
chica o enthalt interessante besonders für die Mittelstands
poltiker hier za Lande beachtenswerte Mitteitungen Es
geisst da

bn amerikanischen Weinhandel prägt sich die Tendenz
zum Orossbetriede noch viel schärfer aus als bei uns
wie die amerikanische Industrie auf Massenerzeugung gerichtet
igt so drängt der Einzelverkauf an den Verbraucher zum Gross
etriebe 72 um Warenhaus in dem alles zu haben ist In
chcago ibt es mehr als ein halbes Dutzend grosser Depart

daneben eine noch grössere Anzahl von bedeu
aden Versandgeschäften und von Spezialgeschäften der Dry
0oods Branche Einige dieser Firmen haben neben dem Petaiſ

noch besondere Engrosgeschäfte in denen der Klein
nandler des Westens kauft Was aber besonders charakteri
ztisch erscheint ist der Umstand dass diese riesigen
warenhäuser zumeist aus den kleinen Läden
jhrer heutigen Besitzer entstanden sind Sie
ind nicht als grosse Gründungen ins Leben getreten sondern
haben sich rasch aber organisch aus sich selbst entwichkelt
Die Zentralisation schreitet hier schneller und systematischer
vorwärts als bei uns Und auch den TZwischenhandel
cht man auszuschaltea Der Fabrikant wird Klein
händler und der Kleinhändler wird Fabrikant Der amerika
nische Tabaktrust hat mit Güte und Gewalt die meisten Zigarren
laden in seinen Besitz gebracht und beherrscht in den United
Cigars Stores den Kleinhandel in Tabakfabrikaten Auch viele
andere Fabrikanten es sei nur an gewisse Schuhfabriken
erinnert verkaufen ihre Fabrikate in eigenen Detailgeschäften
namentlich in den grösseren Städten UVmgekehrt sind grosse
Detaillisten gleichzeitig Fabrikanten oder Produzenten Die In
haber mehrerer grossen Warenhäuser wie Wanamaker Mar
shall Field usw sind Privatbesitzer von Fabriken in denen
sie bestimmte Artikel selbst fabrizieren oder sie besitzen das
Debergewicht in gewissen Aktiengesellschaften die für sie be
sonders wichtige Waren herstellen Die grossen Kolonial
geschäfte in Chicago und 5 Gruppen von Spezerei Grossisten
und Konservenfabriken besitzen ihre eigenen Weingärten in
Florida Pflaumengärten in Oregon und Kaffeeplantagen in Guate
mala In allen diesen Fällen vereinigt sich die Tätigkeit
des Fabrikanten Gross und Kleinhändlers in
einer Hand demgemäss fallen auch dem Detaillisten oder
Fabrikanten die Gewinne der beiden anderen Handelsvermittler
in den Schoss Der Unternehmergewinn die Risikoprämie ist
ungemein hoch dabei ist wegen der Monopolisierung der ein
zelnen Artikel das Risiko selbst sehr gering Deshalb unter
anderem kann auch der selbst im Detail verkaufende Grossfabri
kaut manche Ware für amerikanische Verhältnisse so er
2taunlich billig Iiefern und deshalb Sind auch die 30
sogenannten Preisnachlässe bei Saison Inventur und Zwangs
verkäufen verhältnismässig grösser als bei uns

Diese amerikanische Entwickelung des Detailhandels birgt
natürlich wie jede wirtschaftliche Konzentration von Privat
betrieben gewisse Gefahren in sich Sie ist ein Beweis dafür
wie in einem Lande ohne Sentimentalität die natürlichen Gesetze
des wirtschaftlichen Lebens sich von selbst durchsetzen Ein
Trost ist dabei der dass auch in Amerika es an zahlreichen
mittleren Existenzen trotz der Zusammenballung von
Kapital Produktion und Distribution nicht fehlt ja dass die
Grossen sich immer wieder aus den Kleinen ergängzen

Die im überseeischen Auswandererverkehr
meist benutzten Ozeandampfer

Die Sensationsnachricht der Daily Mait die den Entschluss
der Hamburg Amerika Linie von der Verteilung einer Dividende
für das vergangene Geschäftsjahr abzusehen auf die tödliche
Konkurrenz der beiden neuen Cunarddampfer zurückführte hat
wie aus London berichtet wird in dortigen Sachverständigen
kreisen viel Heiterkeit hervorgerufen Denn es ist eine auch
unter den englischen Schiffahrtsinteressenten wohl bekannte Tat
sache dass die grossen Dampfer der Hamburg Amerika Linie
namentlich eine Kaiserin Auguste Viktoria und Amerika seit
Erscheinen der Cunarder nichts von ihrer Beliebtheit im Ozean
Verkehr eingebüsst haben Das gilt ebenso sehr für den Kaijüts
passagierverkehr wie für den Verkehr der Zwischendecker Wie
die Verhältnisse speziell in der Auswandererbetförderung liegen
darüber gibt der letzterschienene Bericht des amerikanischen
Schiffahrtskommissars der über die einschlägige Benutzung der
einzelnen englischen dentschen französischen usw Ozean
ampfer berichtet interessante Aufschlüsse
Von den 196 Ozeandampfern die während des letzten Fiskal
Jahres 1 Juli 1907 bis 30 Juni 1908 auf 1040 Reisen 556 000
Zwischendeckspassagiere in New Vork gelandet haben weisen
die beiden Hapagdampfer Kaiserin Auguste Viktoria und
Amerika bei weitem die grössten Beförderungsziffern auf und
war beförderte die Kaiserin Auguste Viktoria auf 11 Reisen
II 500 die Amerika auf 12 Reisen 10 300 Zwischendecker
Auch im vorſetzten Fiskaliahre standen diese beiden Schiffe der
Zwischendecksbeförderung allen anderen Ozeandampfern Voran
in beträchtlichem Abstande folgen ihnen diesmal der belgische

pfer Vaderland mit 9000 auf 12 Reisen beförderten
Zwischendeckspassagieren sowie der Dampfer Kronprinzessin
Ceciiie des Norddeutschen Lloyd der auf gleichfalls 12 Reisen
mit 8800 Personen im Zwischendeck in New Vork ankam Der
Lunarddampfer Carmania kommt mit 8500 Passagieren die
auf 12 Reisen befördert wurden für den 5 Platz in Betracht

100 Zwischendecker landeten die Baltic 13 Reisen der
Wie Star Line die Kroonland 11 Reisen der Red Star Line
lio vonia 7 Reisen der Cunard Line und der Dampfer

12 Reisen der englischen International Navigation
Erst an 1I0 Stelle reiht sich ihnen der CunarddammpferLusitama an er landete auf 11 Reisen 8060 Zwisohendecks

passagiere in New Vork Sein Schwesterschiff Mauretanfa
7 rbrachte aur 7 Reisen sogar nur 4800 Passagiere im
Wischendech

4 Diese Ziffern zeigen auf das deutlichste wie gerade aueh für
en integrierenden Teil der transatlantischen Personenbeförde

an für den Auswandererverkehr den deutschen Ozean
x mpfern in den beiden grossen Cunarddampfern eine tödliche

r e e h vent ver wers der Ta a rs weiter 7der dass eine Uehberfülunr der Zwischendoeta wie i Jer den

3 Beiblatt zu Nr 144 der Saale Zeitung
Schiffahrtsdingen Fernstehende angesichts der mitgeteilten hohen
Passagierzahlen vermuten könnte nirgends stattgefunden hat
Die höchste Einzelleistung führte wie im vorletzten Fiskaljahre
der Dampfer President Lincoln der Hamburg Amerika Linie
aus der auf einer seiner Reisen 2091 Auswanderer nach New
Vork brachte Die gesetzlich festgelegte Kapazität des Zwischen
decks in diesem Dampfer beträgt indessen 3343 Passagiere so
dass seine Besetzung sich auf nur 66 Proz der Maximalbeleg
ziffer stellt Auch auf den übrigen deutschen Auswandererschiffen
Ist die tatsächliche Belegziffer zumeist beträchtlich hinter der
höchst zulässigen zurückgeblieben

Im Durchschnitt sind wie der Kommissar feststellt nur
71 Proz des Zwischendeckraumes der deutschen Schiffe aus
genutzt worden

Halle Hettstedter Bisonbahn Gesollsohafſt
Die Betriebseinnahmen stellten sich im Monat Februar 1909

wie folgt Personenwerkehr 15 974,00 im Vorj 18 160,45 Mk
Güterverkehr 38 507,15 46 164 Mk sonstige Einnahmen 1713,54
1554,27 Mk zusammen 56 194,69 65 878,72 Mk Im Monat

Februar 1909 waren die Einnahmen mithin um 9684,03 Mk
niedriger als im gleichen Monat des Vorjahres Die Gesamt
einnahmen betrugen in der Zeit vom 1 April 1907 bis Ende
Februar 1909 916 852,95 Mk in der gleichen Zeit des Geschäfts
jahres 1908/09 860 446,70 Mk im Geschäftsjahr 1908/09 also
weniger 56 406,25 Mk

Deutsche Bank Nachdem wir bereits gestern über den
Verlauf der Generalversammlung berichtet haben Verweisen
wir auf die im heutigen Anzeigenteil mitgeteilte Bilanz

Deutsche Ueberseeische Bank Die Generalversammlung
setzte die Dividende auf 9 Proz fest Auf Anfrage teilte der
Vorsitzende Konsul Wallich mit dass der gesamte in 1908 er
zielte Gewinn aus dem regulären Geschäfts stamme Die mexi
kanische Bank arbeite mit einem Kapital von einer Million
und habe für 1907 einen Gewinn von 6 Proz abgewortfen Ihre
Bilanz für 1908 sei noch nicht fertig gestellt In den Aufsichts
rat der Ueberseebank wurden die ausscheidenden Mitglieder
wiedergewählt An Stelle des verstorbenen Mitgliedes Wilhelm
Krüger wurde Faderico Hilpck in Lima neugewählt Darauf
wurde beschlossen das Grundkapital um 10 Millionen Mark zu
erhöhen Die neuen Aktien nehmen vom April 1909 ab an der
Dividende teil Sie sind eingeteilt in den Serien VI und VII zu
je 4000 Stück und in die Serie VIII zu 2000 Stück à 1000 Mk
Das gesetzliche Bezugsrecht der Aktionäre wird aus geschlossen
Die Festsetzungen der Bedingungen und des Kurses für die Aus
gabe der neuen Aktien wird dem Aufsichtsrat überlassen Die
neuen Mittel werden zur Verstärkung der Betriebsmittel ge
braucht Indes sollen zunächst nur 25 Proz des Kapitals ein
gezahlt werden Die Aktien werden sämtlich der Deutschen
Bank überlassen die dafür 120 Proz zu zahlen beabsichtigt

Uebernahme der Duisburg Ruhrorter Bank durch den Kon
zern der Deutschen Bank Aus Duisburg wird gemeldet Die
zwischen den beteiligten Banken in den letzten Tagen nach
drücklich geführten Verhandlungen zwecks völliger Angliederung
der Duisburg Ruhrorter Bank an eine zur Deutschen Bankgruppe
gehörigen Bank haben nunmehr zu einem Abkommen gekührt
wonach vorbehaltlich der Zustimmung der Generalversammlung
namentlich die Geschäfte der Duisburg Ruhrorter Bank in Duis
burg Ruhrort Homberg und Oberhausen an die Essener
Kreditanstalt als deren Filialen übergehen während die
Düsseldorfer Filiale Niederrheinische Bank von der Bergisch
Märkischen Bank übernommen wird

Spekulationsgeschäfte von Bankangestellten Das Haupt
thema der letzten Jahresversammlung des Vereins für die Imter
essen der Fondsbörse in Berlin bildete die Frage der Speku
lationsgeschäfte von Bankangestellten Im Hinblicke auf die zu
erwartenden Debatten war die Versammlung stärker als sonst
besucht Der Vorsitzende Kommerzienrat Max Richter
skizizerte zunächst denn auch den Teil des Jahresberichts wel
cher sich mit den Spekulationsgeschäften von Bankangestellten
beschäftigt Er bemerkte ergänzend der Ausschuss habe in
seiner letzten Sitzung einstimmig ohne Widerspruch folgenden
Beschluss gefasst Der Ausschuss bleibt auf dem Standpunkte
stehen den er bei seinem Beschlusse eingenommen hat und der
in der Erklärung des Vorstandes zum Ausdrucke gekommen ist
er bedauert nur dadurch Missverständnisse hervorgerufen zu
haben dass nicht schon in dem Ründschreiben selbst eine aus
führliche und jedem verständliche Klarlegung der Absicht kund
gegeben war In der Debatte wandte sich ein Redner in zum
Teil scharfen Worten gegen das Vorgehen des Vorstandes in
dem bekannten Rundschreiben Das Uebel selbst die Spekula
tionsgeschäfte von Bankangestellten sei alteingesessen wofür
der Redner selbst aus seiner Erfahrung einen Fall besonderer
Art anführt Früher hätten sich überhaupt nur wenige junge
Leute von Spekulationsgeschäften fern gehalten Eigentlich habe
erst seit fünfnzehn Jahren eine kräftige Bewegung gegen diese
Praxis eingesetzt Allerdings sei das Ehrengericht noch nicht
in ausreichender Weise eingeschritten Wer das Uebel wirklich
kurieren wolle müsse den Hebel ganz wo anders ansetzen
Fangen wir so rief der Redner aus bei uns selbst an Iu

folgedessen müssten sich die Inhaber von Bankgeschäften der
Spekulation enthalten Die weiteren Ausführungen des Redners
stossen vielfach auf lebhaften Widerspruch in der Versammlung
und führen auch zu recht scharfen Auseinandersetzungen mit dem
Vorsitzenden selbst Der Redner empfiehlt den Bankdirektoren
einmal zusammenzutreten und zu versuchen allgemeingültige
Bestimmungen gegen Spekulationsgeschäfte von Bankangestellten
aufzustellen Bei einer Bank bestünden bereits entsprechende
Vorschriften Das müsse aber auoh bei anderen Banken mög
lich sein Der Vorsitzende hebt hervor dass das Ehrengericht
schon mehrmals Verurteilungen wegen Ausführung von Speku
lationsgeschäften von Angestellten ausgesprochen habe Es Sei
auch richtig dass sich die Anschauungen gegen früher geändert
hätten Allerdings sei es sehr schwer das Uebel wirklich zu
kurieren Direktor Sachs schildert nunmehr den ganzen Ent
wickelungsgang der Sache Der Vorstand habe gut getan diese
Frage anzuschneiden und der Vnmut über die Mittel die er ge
wählt habe sei nicht berechtigt gewesen Der Vorstand habe
die Anonymität wählen müssen und habe es auf Orund Sorg
fältigster Erwägungen getan Beifall Damit war die Debatte
beendigt und die Tagesordnung wurde erledigt

Deutschlands Kohlenproduktion und Aussenhandel In den
ersten beiden Monaten dieses Jahres betrug im Deutschen Reich
die Produktion von Steinkohlen 23 562 253 25 221 866 t von
Braunkohlen 10 829 060 11 106 716 t von Koks 3 428 731

3 634 541 t von Presskohlen aus Steinkohlen 612 803 666 517 t
und von Presskohlen aus Braunkohlen 2 263 870 t
Davon entfielen auf den Monat Februar 11 551 538 12 642 71 t
Steinkohlen 5295 645 4 408 805 t Braunkohlen 1 652 358
1 775 548 t Koks 301 848 345 002 t Presskohlen aus Stein

kohlen und 1 091 273 1 148 783 t Presskohlen aus Braunkohlen
Was den Aussenhand el anlangt so wurden in der Zeit

vom 1 Januar bis zum 28 Februar d J eingeführt l 136 541
1 357 177 t Steinkohlen 1 101 213 i 119 t Braunkohlen und

100 065 84 001 t Steinkohlenkoks ie Austuhr belief sich in
derselben Zeit auf 3 511 347 3 138 626 t Steinkohlen 4559 4043 t
Braunkohlen und 530 929 663 779 t Steinkohlenkoks Die Ge
samteinfuhr engliseher Kohle stellte sich in den ersten beiden
Monaten d J auf 921 933 t gegen 1 124 114 t und l 291 687 t in
den beiden Vorſahren

Howaldtswerke A G in Kiel In der CGeneralversammlung
in welcher ein Aktienkapital von über 2 100 000 Mk Stammaktien
vertreten war wurde der Vorgelegte Geschätftsbericht ohne
Debatte e und dem Aufsichtsrat und Vorstand ein
ſtimmig Entlastung erteilt

1 April Patagonia

Freitag 26 Närz 1909

Nordstern Lebens Vers Akt Ges Berlin In der Auf
sichtsratssitzung der Versicherungs Gesellschaft Nordstern
wurde der Rechnungsabschluss für das Jahr 1908 vorgelegt wel
cher für die Nordstern Lebens Vers Akt Ges einen Ueber
schuss von 3715 578 Mk ergibt gegen 3 304 723 Mk im Vor
jahre Der Ueberschuss gestattet die Verteilung von 180 Mk
für jede Aktie wie im Vorjahre an die Aktionäre und die Zu
weisung Von 2760 041 Mk gegen 2 413 221 Mk im Vorjahre
an die mit Gewinmnanteil Versicherten während noch der Oe
winnreserve 61 110 Mk der Ausgleichsreserve der vorm Vater
ländischen Versicherten 66 987 Mk dem Organisationsfonds
30 000 Mk und der Kriegsreserve 15 879 Mk zufliessen Der
Rechnungsabschluss des Nordstern Unfall und Alters Vers
Akt Ges ergab einen Veberschuss von 346 851 Mk gegen
329 133 Mk im Vorjahre welcher die Zahlung einer Dividende
von 12 Proz des eingezahlten Aktienkapitals wie i ge
ſstattet bei Ueberweisung von 50 435 Mk zur Risikoreserve von
34 900 Mk zu Sonderreserve der Haftpflicht Abteilung und
50 435 Mk an die am Gewinn beteiligten Versicherten 48 692
Mark werden als unverteilter Gewinn vorgetragen Die Prä
mieneinnahme des Unfall und Haftpflichtgeschäfts stieg von
2 838 652 Mk im Vorjahre auf 3 173 956 Mk

Bremer Wollkämmerei in Blumenthal Einschliesslich 10 136
7156 Mk Vortrag beziffert sich der in 1908 erzielte Brutto

gewinn auf l 508 794 2 022 635 Mk Nach Abzug der Unkosten
Steuern Beiträge und Zinsen sowie nach 400 490 506 459 M
Abschreibungen Verbleibt ein Reingewinn von 726 586 1 131 352
Mark zu folgender Verwendung Reservefonds II 225 000 475 000
Mark Angestellten und Arbeiterunterstützung 25 000 Mk wie
i 10 14 Proz Dividende gleich 400 000 560 000 Mk
Tantième des Aufsichtsrats 37 888 61 216 Mk und Vortrag

38 648 Mk Die Beschäftigung für das laufende Jahr ist wie
immer um diese Zeit bereits auf mehrere Monate hinaus ge
sichert

im mitteideutsehen Braunkohlengeblet Antden r Ruoneberirt Halle den on der Lau
sitzer und Zsohipkau Finsterwalder Bahn sind am 26 Märe zur
Verladung von Braunkohle Braunkohlenbriketts Nasspressdeinen
and Breaunkohlenkoks gestellt 2982 nicht gestellt Wagen an 10
Ladegewieht

Berliner Börse
den 26 März 1909

Eigener Vernspreohdienst
Die friedlichen Nachrichten die heute vom Orient g

haben zwar die Börse in vorwiegend fester Haltung ver
lassen jedoch war das Geschäft äusserst geringtasig Am
Bankenmarkt standen die Kurse durchschnittlich Proz
gegen gestern gebessert Deutsche Bank wurden exkl Divi
dende gehandelt Der Montanmarkt zeigte ebenfalls feste Hal
tung trotz der ungünstigen Nachrichten vom amerikanischen
Fisen und Stahlmarkt Die Preise für Stabstahl wurden neuer
dings um 2 Dollar ermässigt Von Transportwerten waren zu
nächst österreichische Werte fester wogegen die sonstigen
Bahnen vernachlässigt blieben Für Schiffahrtaktien zeigte sich
wenig Interesse bei kleinem Geschätft Der Rentenmarkt belebte
sich wenig neben deutschen Werten waren besonders Russen
und Türkenlose fest Im weiteren Verlauf verhielt sich die
Spekulation äusserst reserviert Grössere Schwankungen
konnten nicht bemerkt werden

Produktenbörse
Die kleinen argentinischen Verschiffungen haben r

für Weizen eingewirkt Roggen sowie Hafer zeigten sch
Tendenz Mais behauptete sich Rüböl war matt aut büligere
Saatofferten

Weizen maärkisch 222,00 280,00 pro Mal 229,50 per Juh 338 76
per Sept 2309,75

BKoggen maärkisech 171,50 173,50 per Mal 17e,60 per Juli 180,v0
per Sept 178,60

Hafer loco teiner 188,00 196,00 mittel 183,00 187,00 geringer
179,00 182,00 per Mai 173 00 per Juli 174,25

Mais mixed 168,00 171,00 runder 170,00 178,09 per Mai 188 o0
per Jali 153,50

Räböl per März per Mai 52,00 per OKt 61 ,90

Waren angl procdlukite
Zucker

Halle a 25 März Rohzucker Unser Rohzucker
markt nahm während der vertlossenen Berichtswoche einen sehr
ruhigen Verlauf da Käufer sich meistens abwartend verhielten
und ihre Gebote den niedrigeren Zettelwerten entsprechend nur
ca 10 Pfg per Ztr ermässigten anderseits aber Fabriken an
ihren höheren Forderungen in der Regel festhielten Nach
produkte nur vereinzelt angeboten konnten ihren Wertstand
ziemlich behaupten Die neuer Ernte blieben auch beschränkt
denn die Forderungen der Fabriken lauteten meistens zu hoch
Der Umsatz des hiesigen Bezirks in alter und neuer Ernte be
trägt ca 50 000 Ztr

Aagdevurg s6 März Kornzucker 88 ohne PFass 10,2
bis 15 Nachprodukte 759 ohne Saok 8,40 8 65 Ruhig
Brodraffinade ohne Fass 26,12 20 87 Kristallzuoker I mit
Saok Gemablene Rafünade mit Sack e ä Gemahlene Mehlis m S 19,87 19 62 Ruhig Rohzuoker 1 dukstrans frei an Bord Hamburg per März 21 00 21,16 April
21,00 21,05 Mar 21,10 Gd 21,10 Juni 21,20 G 21,25 Juli
21,80 9 21,55 Aug 21,40 Gd 21,45 Sept 21,15 G 21,25
Okt Des 19,85 19,90 Jan März 26,05 20 15 B Behauptet

Hamburg 26 März Vorm Bericht Räben Rohzucker Pro
duht Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Hamdurg per
per Maria 91,10 per April 20,95 per Nai 91,10 per August 81,492
per OKt 19,90 Dez 19,8d Fest

Kaffee
HRamburg 26 Marr Vorm Berfeht Good average Sentos

per Marse 34 G per Mai 35 per Sept 82 ver Des 31 G
R abig

Metalle
Glasgow 96 März Sebiuss Robeisen ruhig Middleedroughse

warrants 46/8,
Sehiffsnachrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen Ab Bremerhaven vom 21
bis 27 März 1909 Kaiser Wilhelm II 23 März nach New Vork
über Southampton Cherbourg Prinz Eitel Friedrich 25 März
nach Ostasien Main 27 März vach New York und Baltimore

e 27 März nach Brasilien Lothringen 27 März nach
ustralien

Hamburg Amerika Linie Die nächsten Abfahrten von Post
und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 27 März
Cleveland 4 April President Grant S April Kaiserin Auguste
Viktoria 11 April Pennsylvania 15 Apzit Deutschland 18 April
President Lincoln 25 April Blücher 29 April Amerika Nach
Boston 4 April Pisa 20 April Bosnia Nach Baltimore
4 April Pisa 20 April Bosnia Nach Phlladelphia 24 März
Rhaetia 10 April Barcelona Nach New Orleans 153 April
Hoerde Nach Kanada 2 April Willehad Nach Westindſen

5 April Sachsenwald 6 April Bolivia
15 April Niederwakd 22 April Sardinia Nach Mexiko
28 März Allemannia 14 April Kronprinzessin Cecilie 18 re
Westerwald 28 April Allemannia Nach Ostasien 30 März
Silvia 6 April Sithonia 10 April Istria 20 April Brasilia
30 April Segovia Nach Wladiwostok 30 März Strathord
5 April Harlech 24 April Inveran Arabisch Persischer
Dienst 27 März Hispania

Wasoerstand der Saale
Trodhe 25 Mära abende 78 mm 26 Merz mengens 690m

R
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PROSPEKT
über

mom I 3000 000 neue Aktien
mit Gewinnantellhereehtigung vom 1 Apell 1909 ab

der

A Riebeck sche Montan Werke Akt Gesellsch

3000 stSek zu je M 1000 Nr 12 0014 000

Die A Riebeck sche Montanwerke Aktien Gesellschaft ist
durch Gesellschaftsvertrag vom 10 Juni 1883 errichtet und am
30 Juni 1883 in das Handelsregister des Königlichen Amts
gerichts Halle a S eingetragen worden

Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Halle a S
ist nicht beschränkt

Der Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung von
Paraffin von Mineralöſen und anderen Fabrikaten aus Braun
kohlen sowie der Handel in diesen Artikeln ferner die Aus
nutzung des der Gesellschaft gehörigen Bergwerks Eigentums
durch Gewinnung und Veräusserung der gewonnenen Bergwerks
produkte Die Gesellschaft ist befugt zu ihren Zwecken Immo
bilien Anlagen oder Unternehmungen zu erwerben Zweignieder
lassungen Agenturen und Kommanditen zu errichten und sich

Ihre Dauer

bei anderen Unternehmungen mit ähnlichen Zwecken in jeder
Form zu beteiligen

Das Grundkapital der Gesellschaft betrug ursprünglich
M 10 000 000 eingeteilt in 10 000 auf den Inhaber lautende
Aktien von je M 1000 und wurde durch Beschluss der Gene
ralversammlung vom 25 November 1898 in nom M 2 000 000
auf M 12 000 000 erhöht

Behufs Errichtung einer Briketttabrik nebst Zubehör und
Erweiterung der elektrischen Zentrale auf der Grube Amsdorf
im Revier Oberröblingen a See sowie behufs Ausbaues der
maschinellen Fördereinrichtungen im Zeitzer Revier Schaffung
neuer Einrichtungen in den vorhandenen Brikettfabriken Her
stellung von Drahtseilbahnen Erneuerung von Kesselanla agen
Erweiterung der elektrischen Zentrale und zwecks Beteiligung
an neuen Bergwerksunternehmungen deren künftigen Erwerb
sich die Gesellschaft dadurch sichern konnte beschloss die
Generalversammlung vom 20 Januar 1909 eine Erhöhung des
Grundkapitals um nom M 3 000 000 auf M 15 000 000 durch
Ausgabe Von 3000 Stück auf den Inhaber lautende Aktien zu je
M 1000 die vom I April 1909 ab dividendenberechtigt sind
Die neuen Aktien sind gemäss dem Beschluss der Generalver
sammlung Von einer Bankengemeinschaft zum Kurse von 160 7
franko Stückzinsen übernommen und den alten Aktionären zum
gleichen Kurse in der Zeit vom 3 bis 17 Februar 1909 zum Be
zuge angeboten worden Aus der der Bankengemeinschaft ge
mäss Ermächtigung der Generalversammlung für die Ueber
nahme der neuen Aktien gewährten ihrem Betrage nach
zwischen ihr al dem Vorstand in Höhe von M 300 000 ver
einbarten Verzutung hatte sie die gesamten Kosten der Kapital
erhöhung insbesondere den Aktienstempel sowie die Kosten der
Einführung der Aktien an der Berliner Börse zu tragen

Der Erhöhungsbeschluss sowie die erfolgte Durchführung
der Kapitalerhöhang sind am 23 Januar 1909 in das Handels
e des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S eingetragen
worden

Das bei der Ausgabe der nom M 3 000 000 neuen Aktien
erzielte Aufgeld in Höhe von ca M 1 497 000 ist in den
Reservefonds geiflossen

Das Grundkapltal der Gesellschaft beträgt munmehr Mark
15 000 000 eingeteilt in 15 000 Stück volleingezahlte Aktien
zu je M 1000 Die Aktien lauten auf den Inhaber haben die
Nummern 15 000 und sind sämtlich gleichberechtigt Sie sind
ausgefertigt mit der Unterschrift des Aufsichtsrates und des Vor
standes und war mit dem Faksimile der Unterschrift des Vor
sitzenden des Aufsichtsrates oder eines Mitgliedes und mit der
Original Unterschrift eines Vorstands Mitgliedes und dem Fak
simile der Unterschrift eines zweiten Vorstands Mitgliedes

Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch den
Deutschen Reichsanzeiger Die Gesellschaft verpflichtet sich
hre Bekanntmachungen ausserdem in wenigstens zwei Berliner
Tageszeitungen zu veröffentlichen

Das Geschäftsjahr der Gesellschaft Huft vom 1 April eines
jeden Jahres bis zum 31 März des folgenden Jahres

Die Aufstellung der Bilanz und der Gewinn und Verlust
Rechnung findet nach kaufmännischen Grundsätzen und den Vor
schriften des Handelsgesetzbuches statt Von dem Reingewinne
werden 5 dem gesetzlichen Reserveionds der zur Deckungeines aus der Bilanz sich ergebenden Verlhustes dient so lange
zugeführt bis er die Höhe von 10 des Grundkapitals erreicht
hat Wem und so lange dies der Fall ist werden 5 desReingewinns einem Extra Reservefonds so lange und s0 oft ver

wiesen als er die Höhe von 10 des Grundkapitals nicht erreicht hat Der Extra Reservetonds kann auf Antrag des Auf
sichtsrats durch Beschluss der Generalversammlung nicht nur
zur Deckung ausserordentlicher Verluste sondern auch zu
anderen Zwecken verwendet werden Sodann erhalten die
Aktionäre bis zu 4 Dividende Von dem etwaigen Ueber
schusse bezieht der Aufsichtsrat eine Tantièéme von 5 wäh
rend der Rest unter die Aktionäre als Superdividende verteilt
wird soweit nicht die Generalversammlung auf Vorschlag des
Aufsichtsrats beschliesst ihn ganz oder zum Teil auf neue Rech
nung Vvorzutragen

Die Auszahlung der Gewinnanteile erfolgt kostenfrei späte
stens an dem auf den Schluss des Geschäftsjahres folgenden
15 August ausser in Halle a S bei der Gesellschaftskasse

in Berlin bei der Bank für Handel und Industrie
in Berlin bei der Berliner Handels Gesellschaft
in Darmstadt bei der Bank für Handel und Industrie
in Frankfurt a M bei der Filiale der Bank für Handel und

Industrie
in Halle a S bei der Bank für Handel und Industrie Fihale

Halle a S
Bei den genannten Stellen können auch kostenifrei fällige

Gewinnanteile und neue Gewinnanteilscheine erhoben Bezugs
rechte ausgeübt Aktien zur Teilnahme an den Generalversamm
lungen hinterlegt sowie alle sonstigen von der Generalversamm
ung beschlossenen die Aktienurkunden betreffenden Massnahmen
bewirkt werden

Gewinnanteilscheine welche nicht innerhalb vier Jahren
nach dem auf ihre Fälligkeit folgenden 31 Dezember zur 7Zah
n vorgelegt sind verfallen zugunsten der Gesellschaft

Die Generalversammlungen von denen de ordentlichen
innerhalb der ersten vier Monate des Geschäitsjahres statt
finden sollen werden nach Halle a S oder Berlin durch den

orstand oder in gegebenen Fällen durch den Aufsichtsrat mit
einer Frist von wenigstens 3 Wochen den Tag der Berufungung der Versammlung nicht mitgerechnet berufen In der
Generalversammlung gibt jede Aktie eine Stimme wenn die
Aktien spätestens am dritten Werktage vor dem Tage der
Generalversammlung den Tag der Generalversammlung nicht
mitgerechnet nach der bekannt zu machenden näheren Be
stimng des Anfstchterates hinterlegt sind

Der Aufsichtsrat besteht aus wenigstens 3 und höchstens
7 Mitgliedern die von der Generalversammlung gewählt werden
und setzt sich zurzeit aus folgenden 6 Herren zusammen

Geheimen Justizrat Dr jur Riesser Berlin Vor
sitzender

Geheimen Justizrat Winterfeldt Berlin stellvertr
Vorsitzender

Hermann Arnhold Direktor der Bank für Handel und In
dustrie Filiale Halle a Halle a

Stadtrat Bonstedt Halle a
Carl Fürstenberg Geschättsinhaber der Berliner Handels

Gesellschaft Be rlin
Geheimen Oberfinanzrat von Klitzing Direktor der Bank

für Handel und Industrie Berlin
Der Vorstand besteht je nach der Bestimmung des Aufsichts

rates aus einem oder mehreren seitens des Aufsichtsrates zu
ernennenden Mitgliedern Der Aufsichtsrat kann auch stellver
tretende Vorstandsmitglieder ernennen die hinsichtlich der Ver D
tretung der Gesellschaft sowie der Firmenzgeichnung mit den
Vorstandsmitgliedern gleiche Rechte haben Die Ernennung der
Vorstandsmitglieder und der stellvertretenden Vorstandsmit
glieder erfolgt zu gerichtlichem oder notariellem Protokoll

Zurzeit bilden den Vorstand die Herren Königlicher Berg
meister Ludwig Hoffmann in Halle a S Gustav AdolfSt olle zu Halle a als ordentliche Mitgiieder die Herren
Fabrikdirektor Dr phil Hermann Krev in Webau Konrad
H e i rich in Halle a als ſtellvertretende Mitglieder

An Dividenden hat die Gesellschaft in den letzten fünf Jahren
bei einem Grundkapital von M 12 000 000 zur Verteilung
gebracht

1903/04 122 91904/05 m e t 90
1905/06 h e a 12 7 70
1906/0771907/08 v 4 7 w v a 12 96

Die Bllanzg sowie die Gewinn und Verlustrechnung per
31 März 1908 stellten sich wie folgt

Bilanz am 31 März 1908

Aztiva 5Grundstücke e 1202 73082Abschreibung 24 05460 1 178 675 72
Wohngebäude 909 685Abschreibung 2 8 0968 801 589Betriebsgebäude und Betriebsanlagen T 007

Abschreibung 128 200 44 1 158 803 98
Maschinen und Apparate 1775 153 78

Abschreibung e 14751537 1 327 638 36
Eisenbahnanlagen 209 728 08Abschreibung L 222728 188 755 28
Grubenvorrichtungen 635 566 49

Abschreibung 95 33497 540 231 52Bergwerkseigentum und Kohlen 7
4 101 98157

200 000 3 901 981 57
19 378 78
1 93788

775 755

abbau rechte
Abschreibung c

Brikettfabrik Carl Adolt
Abschreibung 17 440 90

Mobilien und UtensilienAbschreibung 16 573 5 98 917
Pferde und Geschirre 24601 07

Abschreibung 6 150 27 18 450 80
Luftbahnen 237 564Abschreibung 23 756 47 213 808 25Brikettfabrik Walthers Hoffnung B0952

Abschreibung 309520 2785682Schwälerei daselbst 41 162 18Abschreibung 4 1162 37 045 96Schwälerei Curt II 775555
Abschreibung 11 96532 107 579 17Brikettfabrik auf Grube No 522 107 316 95

Abschreibung h 10 73170 96 585 25Crednerschacht mit Brikettkabrik und
s

Abschreibung 59 3717 534 3461 06Förderanlage auf Grube No s22 T
Abschreibvung 15296 119 664 01

Riesserschacht mit Schwälerei Nass
presse und Anschlussgleis 419 199 31Abschreibung 9198 377 27988

Fisenbahnanschluss und Bahnhofs
anlagen in Webau 128 604 13Abschreibung 12 860 41 115 74872

Rittergüter Tackau Deuben und Naun

dort 10156 829 88Abschreibung 10 158 30 1 005 67159
Elektrische Zentrale in Oberröblingen 98127

Absehreibung 959811 86 383 15Grube Winterfeldt mit Schwälereien 275 577

Abschreibung e 2783170 250 485 35
Förderanlage Carl Fürstenberg in
Wansleben J e 726 006 73Abschreibung 7260067 658 40606

Schachtanlage Göthewitz r 575
Apsechreivung 1935194 174 167 28

Elektrische Zentrale in Webau 750 395
Abschreibung 0395 135 356 13Elektrische eattanage Walthers noft

nung 44 006 05Abschreibung a 7 J e 0 440060 39 605145
Brikettfabrik in Wansleben 7775 77Abschreibung 203 39968Schachtanlage Tachau 777 rAbschreib ung 240 89911Neue Schwelerei Tackau T 952577

Abschreibung 24 992 08 224 928 69Elektrische Kraftanlage Tackau

Abschreibung 15 299 70 137 697 32
Summa 4 392

796 733 39Extra Reservefonds Konto
84 400Depositen

Kreditoren
a in laufender Rechnungb Umlage der Knappschafts

berufsgenossenschaft
Dividenden Rückstände

a aus 1903/04
b aus 1904/0

1

Rückstellung für Grundstücksent
wertungenRücklage für die Arbeiter Pensions
KasseKücklage für die Eisenbahn Deuben
NaumburgRücklage für äie Eisenbahn Corbetha

Deuben d a J a 7 7Gewinn
Vortrag aus 1906/07
Reingewinn für 1907/08

5

Transport 14 194 39251
Neue Schachtanlage Amsdorf 837 05901Neue elektrische Zentrale Amsdorft 172 60379
Neue Seilbahn Tackau Deuben 124 063 36Verschiedene Neubauten auf welche
bis jetzt verausgabt sind 144 566 08Lager Konto vorhandene Waren unä

Materialien d 1 558 330 55kassa Konto 109 221 12Wechsel Konto 80 130Effekten Konto 87 164 52Kautionen von uns deponierte Etftekten 76 17801
Debitoren darunter M 46 213 Guthaben

bei Banken I 165 07185Hypotheken von uns ausselieken 185 24253

epots 84 000Stammeinlage beim Vericaufsverein

Thüringer Brannkohlenwerke 3 800T 777553

Pausiva 5Aktienkapital
12 000 Stück Aktien à 1000 M
No 1 bis 120909 II2 000 000Kaufgelder Rückstände I 284 934 53Delkredere Konto 8 65444Reserfvetonds Konto 1857 257 80

680 696 06

144 877 25 825 57381
e

D

250

575

80

O o

2 805
163 47 39

s 350 67

9 000
11 922 30

56 758 2
1 605 396 2 1662 154 50

18 771 823 33

Gewinn und Verlust Konto am 31 März 1908

BDehbet

Allgemeine Geschäftsunkosten 771 186 07
Brandseha denn 1 607 69WVerlust auf Effekten 6 517 90Abschreibungen 1 099 688 03Bilanz Konto 1 662 154 50

wovon
dem Extra Reservefonds 5

von 1 606 396 24 90 269 81
4 Vom Aktienkapital alstantiemefreie Dividende 4680 000
Tantieme des Aufsichtsrates

5 h Von 1 045 126 458 352 266 32
8 Vom Aktienkapital alsRestdividende 960 000für die Beamten Pensionskasse 25 000
Vortrag auf neue Rechnung 64 628 37

zusammen 1 662
3 541 154 19

Credit 4Gewinn Vortrag 56Gewinn aus sämtlichen Unternehmungen 3 484 395
3 541 1

Von den in der obigen Bilanz aufgeführten M 1 284 984 53
Kaufgelder Rückständen sind verzinslich

M 281 000 mit 4 rückzahlbar mit beiderseitiger seche
monatlicher Kündi sfrist

M 525 000 mit 32 in 2 Posten rändbac mitmonatlicher Frist seitens der Verkäufer vom 1 Aprä 1910
bezw 1 Oktober 1910 ab während e
Kündigungsrecht jederzeit zusteht

M 359 995 09 unverzinslich in einzeinen Jahresraten en
Jahre 1908 bis zum jahre 1926 7zahlbar

M 118 939 44 unverzinslich in einzelnen Jahresraten vomJahre 1908 bis zum Jahre 1910 7ahlbar
Hinzugetreten sind in der Zeit vom 1 April 1908 v

31 Dezember 1908M 16 805 55 mit 4 verzinslich und rückrahtbar mit beider
seitiger sechsmonatlicher Kündigungsfrist während im
gleichen Zeitraume M 102 001 02 gezahlit worden sind 50
dass die Summe der rückständigen Kaufgelder am 31
1908 M 1 199 739 06 betrug hiervon stehen
eingetragen M 170 000 auf dem Rittergute Tackau Mark
300 000 auf dem Rittergute Natndort M M 225 000
dem Geschäftshause in Halle M 21 000 auf 7 2000 ha
in Unterröblingen M 16 805 55 auf 3,9008 ha Land in
dort M 170 060 die in Jahresraten von e M 10
fällig werden und bis zur Fälligkeit unverzinsiich sind
den Kohlenabbaugerechtigkeiten der OGruben Hermann
Göthewitz
Der Besitz der Gesellſchaft setzt sich wie folgt za
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pert und cons Victoria mit einem Flächeninhalt von 2221 ha
o nd 2 Flötze vorhanden von denen zur Zeit nur das obere
gebaut wird Letzteres ist 145 25 m und das untere durch
hnittlich 4 m mächtig Am Nordende des Vorkommens findet

im geringen Umfange Tagebau statt während im UebrigenFhonle unterirdisch unter einem Deckgebirge von bis zu
50 m Mächtigkeit gewonnen wird Die Kohle gelangt teilweise
s Förderkohle zum Absatz und wird ausserdem in grossem
Umfange zur Brikettierung Nasspresssteinfabrikation und zum
Jerschwälen benutzt Die Sohwälkohle tritt in einzelnen Lagen
mnerhalb der übrigen Kohle auf

Auf dem Vorkommen bauen die an der Staatsbahn Halle
assel gelegenen Gruben Ottilie Kupferhammer Karl Adolf
Shacht Crednerschacht Amsdort und Robert sowie die an der
Jaatsbahn Oberröblingen Ouerfurt liegende Grube Walters Hott

f ung

Die Tagesanlagen dieser Gruben umfassen 18 Brikettpressen
Nasspressen und 147 Schwälöfen Auf der Grube Robert be

findet sich ausserdem eine Bitumen Extraktionsanlage
Die Gesamtbelegschaft beträgt rund 1600 Mann
Die Produktion der Werke gestaltete sich in den letzten

z Jahren wie folgt

m ProduktionTFörder Schwaſ PressKohle kohle Br ketts Steine Kok Teer
hl hl d Stück dz kgT T r r er r 287105 4441 600

274185 4198614

r

190607 13020103 1337 022 1497359 7385750

1907 08 15 157891 1253451 1798485113006600

Der Teer wird an die der Gesellschaft gehörige Mineralöl
und Paraffinfabrik bei der Grube Ottilie Kupferhammer zur
Weiter verarbeitung abgegeben

Die obengenannte Grube Amsdorf ist z Zt noch in der
usrichtung begriffen Der 100 m tiefe Förderschacht ist nach
dem Gefrierverfahren abgeteuft worden ein zweiter zur Wetter
führung bestimmter Schacht ist vor Kurzem in Angriff genommen
worden Das Abteufen desselben soll da hier nur wenige Meter
schwimmsand zu durchteufen sind in gewöhnlicher Weise er
folgen und wird keine Schwierigkeiten bieten Die vorhandene
elektrische Zentrale soll demnächst durch Aufstellung von zwei
neuen Dampfturbinen auf eine maximale Leistung von rund
3000 KW gebracht werden Sie wird nach ihrer Erweiterung
sämtliche Gruben der Gesellschaft im Oberröblinger Revier mit
Strom versorgen und ausserdem Strom zu Kraft und Licht
wecken an die Genossenschaft Ueberlandzentrale Amsdorf mit
welcher ein dahingehender Vertrag getätigt ist abgeben Das
Leitungsnetz dieser Genossenschaft wird sich über fast das
ganze Gebiet zwischen Halle und Eisleben erstrecken
der Bau einer Brikettfabrik ist in Aussicht genommen

2 In den Bergrevieren Naumburg und Zeitz besitzt die
esellschaft die dem dortigen grossen Braunkohlen vorkommen

angehörenden Gruben No 321 bei Webau Hermann bei Göthe
witz Winterfeldt Hedwig Marie bei Deuben Emilie Siegfried
Paul No 522 Louise Gertrud Curt II und No 397 Die Gruben
ſelder welche teilweise zerstreut liegen haben einen Flächen
inhalt von 1189 ha Das Kohlenflötz ist im Durchschnitt 16 m
mächtig und wird teils im Tagebau zum weitaus grösseren
Teile aber unterirdisch gewonnen Die Mächtigkeit des Deck
gebirges schwankt zwischen 6 und 60 m Die Verwendung der
Kohle ist dieselbe wie im Oberröblinger Revier Die Gruben
Paul Marie Siegfried No 522 und Louise liegen an dex Staats
bahn Halle Zeitz oder sind durch Anschlussgleise mit ihr Ver
bunden No 321 und Hermann bei Göthewitz führen ihre Kohle

Auch

190708

mittels Drahtseilbahnen der Mineralöl und Paraffinfabrik Webau
zu Hedwig steht durch eine unterirdische Kettenbahn und
Emilie durch eine Drahtseilbahn mit Marie in Verbindung Auf
den Gruben befinden sich 22 Brikettpressen 8 Nasspressen und
322 Schwälöfen Die vorhandene elektrische Zentrale mit zwei
Gasmotoren die durch Schwälgas betrieben werden soll dem
nächst eine wesentliche Erweiterung erfahren um sämtliche
Gruben der Gesellschaft im dortigen Reviere mit Strom zu Ver
sorgen

Die Belegschaftsziffer beläuft sich auf rund 1700 Mann
Ueber die Produktion der Werke geben die nachstehenden

Zahlen Aufschluss

Produktion

Förder Schwäl Presskohle konle Briketts Steine Kok Teer
Stück ar kgi hl 422 159 515808243 4447794 2423871 31 153600 1080551 15059800

17706981 4820140 2748473 40700640 1180863 16579007

Den Teer erhalten die Mineralöl und Paraffinfabriken zu
Webau und Reussen zur Weiterverarbeitung

3 Das Grubenfeld der Grube Delbrück bei Zwintschöna
östlich von Halle a S im Bergrevier West Halle gelegen be
sitzt einen Flächeninhalt von 1157 ha Die Grube daut auf zwei
Flötzen von durchschnittlich 3 und 6 m Mächtigkeit Das Deck
gebirge ist 17 m durchschnittlich mächtig und es findet nur
unterirdischer Betrieb statt Auf der Grube welche an die
Staatsbahn Halle Leipzig angeschlossen ist befindet sich eine
Sortieranlage zum Absieben sogenannter Knorpelkohle eine Nass
pressaniage mit einer Presse und eine Schwälerei mit 22 Oefen
Die Belegschaft beziffert sich auf rund 100 Mann

Die Produktion gestaltete sich in den letzten drei Jahren
wie folgt

50
1906/07

Produktion
Förder Schwal Brivetts Fress

hl hl d Stück de kKke1905 06 0735 253870 133690400 61 865 r
1906/07 577315 242755 123877700 58808 83 401907/08 614200 243925 33580001 527731 824737

II Grundhesitz
Der Grundbesitz der Gesellschaft beträgt zusammen 752 1882

Hektar Davon liegen 484,8993 ha im Kreise Weissenfels
24,4280 ha im Kreise Zeitz 41,5855 ha im Saalkreise 200,2250 ha
im Mansitelder Seekreise sowie 1535 ar bebaute Flächen und
1,0490 ha Hofräume im Stadtkreise Halle a S

III Mineralöl Paraffin und Kerzenfabriken
Die Fabriken dienen zur Gewinnung von Oelen wie z B

Gasöl Putzöl Solaröl sowie von Paraffin aus dem in den
Schwälereien gewonnenen und von fremden Schwälereien an
gekauften Teer sowie zur Herstellung von Kerzen aus dem
Paraffin Die Zahl der Arbeiter beläuft sich auf rund 600 Mann

I Die Fabrik Webau liegt an der Eisenbahnlinie Deuben
Corbetha mit Anschlussgeleise nach der Station Webau Sie
umfasst einen Flächenraum von 8S,5 ha mit 57 Betriebsgebäuden
Lager und Wohnhäusern und besitzt 9 Dampfkessel mit 881 qm

Auf Grund des vorstehenden Prospektes sind auf unseren Antrag

mom Fl 3000000 mene Alctien
mit Gewinnanteilberechtigung vom I April 1909 ab

der

Gesamtheiztläche 76 Dampfmaschinen und Gasmotoren mit 2u
sammen 610 PS Eine elektrische Zentrale liefert den Strom
für die Beleuchtung der Fabrik und den Betrieb von Motoren
sowie für die 4 km entfernte Grube Hermann Die jährliche
Verarbeitung an Braunkohlenteer beträgt 140 000 Doppelzentner
Die Paraffinfabrik verarbeitet jährlich 40 000 Doppelzentner
Rohparaffin Es sind ferner vorhanden eine Montanwachsfabrik
mechanische Werkstätten und Eisengiesserei eine Kerzenfabrik
mit 152 Giessmaschinen und einer jährlichen Erzeugung von
35 000 Doppelzentner Kergzen

2 Die Fabrik Reussen liegt 2 km von der Station Theissen
der Eisenbahn Weissenfels Zeitz bei der der Gesellschaft ge
hörigen Grube No 397 Auf einem Flächenraume von 1,8 ha
stehen 13 Fabrikgebäude Es sind vorhanden Drei Dampfkessel
mit 235 qm Gesamt Heiztläche 27 Dampfmaschinen und Gas
motoren mit 220 PS Jährlich werden 70 000 Doppelzentner
Braunkohlenteer auf Mineralöle und Rohparaffin verarbeitet

3 Die Fabrik Oberröblingen a See liegt bei der oben
genannten Grube Ottilie Kupferhammer von der sie auch den
erforderlichen Damptf erhält Auf 1,5 ha stehen 10 Betriebs
gebäude mit 40 Dampfmaschinen und Gasmotoren mit zusammen
305 PS Jährliche Verarbeitung von 50 000 Doppelzentner
Braunkohlenteer Paraffin und Paraffinkerzenfabrik 22 Giess
maschinen mit jährlicher Erzeugung von 10 000 Doppelzentnern

Die Gesellschaft ist beteiligt 1 bei dem Verkaufsverein
Thüringischer Braunkohlenwerke G m b zu Halle a
dessen Stammkapital M 41 000 beträgt mit einer Stamm
einlage von M 15 200 Die Gesellschaft bezweckt den ge
meinsamen Verkauf von Braunkohlen Briketts Nasspresssteinen
und Koke nach einheitlichen Sätzen Der Beteiligung der Werke
an den syndizierten Produkten entspricht der Betrag der von
den einzelnen Mitgliedern übernommenen Stammanteile Eine
gleichmässige prozentuale Verringerung aller Beteiligungen kann
abgesehen von Koke in den durch Minderabsatz betroffenen
Gruppen auf bestimmte Zeit von der Gesellschafter Versammlung
beschlossen werden Der Gesellschaftsvertrag ist zunächst auf
die Zeit bis 31 März 1913 ab geschlossen 2 Bei dem Verkaufs
svndikat für Paraffin Oele zu Halle a S nach Verhältnis der
jeweiligen verarbeiteten Teermengen der einzelnen Mitglieder
zu der Gesamt verarbeitung aller Mitglieder Das Syndikat be
zweckt den gemeinsamen Verkauf der Produkte nach einheit
lichen Preisnormen und läuft gegenwärtig noch bis zum 31 März
1911

Ueber Bau oder Betriebsstörungen aus den letzten 3 Jahren
ist Folgendes zu berichten

In der Nacht vom 23 /24 August 1906 geriet auf Grube
No 522 bei Theissen die Zimmerung des Förderschachtes in
Brand Das Feuer griff sehr rasch um sich und zerstörte den
Förderturm die Fördereinrichtungen und die Seilbahn nach der
Briketttabrik Der Betrieb der Grube ruhta infolgedessen bis
zum 5 Dezember 1906 In der letzten Woche desselben Ge
schàäftsjahres trat ein beträchtlicher Teil der Belegschaften in
einen Ausstand der sich bis in den Mai des nächsten Geschäfts
jahres ausdehnte und das Gewinnergebnis des Jahres 1906/07
ungünstig beeinflusste

Die Gesellschaft glaubt für das laufende Geschäftsjahr trotz
des ungünstigen Winter Absatzes für Briketts soweit bisher
zu übersehen ist wiederum auf ein befriedigendes Ergebais
rechnen zu können

Halle im März 1909A Riobeck sehe Montan Werke Axtien Gesollschatt

Hoffmann Heinrich

A Riebeck sche Montan Werke Aktien Gesellschaft
zum Handel und zur Notiz an der Berliner Börse zugelassen worden

Berlin im März 1909

Bank für Handel und Industrie

zu Halle a S
3000 Stück zu je M 1000 Nr 12 001 15 090

Berliner Handels Gesellschaft
üUnlerrient

Chemikerinnen
bildet aus nach Abſolvierung
zute Stellen Dr Simon Gärtner
Halle Mühlweg 29

Musiksehule

9 Kruse
Gr Märkerſtraſße

empfiehlt

Geigen und
Klavierunterricht

aargantiert ſicher f Bevttf

Vermietungen

Pferdeſtall
für 2 Pferde und Wagenremiſe
7 zu vermieten Näheres

Forſterſtr 4 beim Hausmann
Kleiner Berlin 2

großer Eckladen ihn

Herrſchaftl Wohnung

4 Speiſek Mädchenk BadJnnenkl Gas Balkon ſofort oder
1 Juli zu vermieten 5312

Alngerweg 5 ISt u K an einz Dame z ver
mieten Landwehrstr 201

Mietsgesuche

Junger Beamter ſucht Nähe
Bahnhof 1 Oktob gute 4 Zimmer
Wohnung Bad Balkon

Offerten unter G 3599 an die
Exped ds Bl 5268
GXXXeOffeno Stollen

Weibliche

Suche 1 Fuli ein durchaus zu
verläſſiges Mädchen für Küche
und Haus welches gut bürgerlich
kochen kann

Frau Albert Ernst
Lindenſtraße 47 II

t

c ah Metall rettstellen
in allen Grössen und Arten

Matratren Keilkissen Matratzendrelle Bettinletts Bettbezüge Bett
laken Bettücher Bettdecken

fertige Betten

Bettfedern und Daunen
beste füllkräftige Qualitäten

zu bekannt billägsten Preisen

Zrummer 8 Zenſamin
Gr Ulrichstrasse 22/23

Photographie BenckertW u Zub per 1 Okt er ev früher 7u verm Näh daß 1 Et lin Junge Mädchen CSegründet 1856 29 Gr Virienstr 29 Gegründet 1856
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e e t e e u kannt tagt o er Adafütruſig und Haitvarvelrn rnd

R

W
g

m

8

2

4

n

nd 9 ea Weltberühmt Goldene Staatsmedaille Berlin 1896
v

n

Jg Damen k d eleg Dameuſchn
grdl erl auch a Wunſch d eig
Garderobe anf Geiſtſtr 18 I

Suche für meine im weſtlichen
Vorort Berlins beleg Konditorei
und Bäckerei zum 1 April eine

Verkäuferin
welche ſchon in der Branche tätig
war und ſelbſtändig ein Geſchäft
führen kann

Damen im Alter von 2530
Jahren auch junge Witwen ohne
Anhang mit guten Zeugniſſen u
aus guter Familie finden Berück
ſichtigung
Carl Heinroth Nicolasſee

Wannſeebahn

Rath Schierke Oberharz

Hotel Brocken Schedeck
werden noe

2 j Mädchen
zur Erlernung der ff Küche wäh
rend der Saiſon ohne gegenſeitige
Vergütung geſucht

Frau Helenn Michaelis

Verkäufe

Für WiederverkäuferWollene und baumw Kleiderſtoff
reſte h fortw bill abzug Alfred

Kakao
Schokolade

Kaufgesuche

50 Stck Fracks k z hoh Preiſ
Hofmann Leizigerſtr 27 a Turm

Rollwagen
einſpänn leichten ca 20 Zentner
Tragkraft mit Federn gebraucht
im beſten Zuſtande geſucht

Eisleben Paul Fritsche



nene WarDer gegen den Oberſchweizer ar10 1909Peter h de erlaſſene vom
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1909h r Bekanntmachung
betreffend Bekämpfung der Mückenplage

Die Mücken ſichern ihren Fortbeſtand während der kalten
Jahreszeit durch Ueberwinterung eiertragender
Weibchenh dieſe in möglichſt großer Zahl vernichtet ſo kann die

Entwickelung junger Mückenſchwärme in merkbarer Weiſe einge
ſchränkt werden Während der kalten Jahreszeit iſt deshalb die
Beſeitigung der in Kellern Böden Ställen überhaupt in kühlen
feuchten Räumen überwinternden Mücken von beſonderer Be

Ein ſolcher Verſuch bietet nur dann Ausſicht auf Erfolg wenn
die Bewohner insbeſondere die Haushaltungsvorſtände es an den
nötigen für den Einzelnen nur geringfügigen Bemühungen nicht
fehlen laſſen Wir erſuchen daher die nachſtehend beſchriebenen
Arbeiten in der Zeit

vom 26 März bis 6 April d Js
auszuführen

Keller Böden Ställe ſind wiederholt nach Mücken abzuſuchen
Die Bernichtung geſchieht dadurch daß man Wände und Decken
mit einem feuchten Tuch Schrubber abwiſcht und ſo die Mücken
zerdrückt oder ſie mit einer Löt oder Spirituslampe abſengt
Sind die Schlupfwinkel der Mücken nicht zugänglich oder iſt das
Abfengen fenergefährlich ſo räuchert man den Raum mit einem
Pulver folgender Zuſammenſetzung aus

400 Teile gepulverten ſpaniſchen Pfeffers werden mit 200
Teilen gepulverter dalmatiniſcher Chryſanthemenblüten 200
Teilen offizineller Baldrianwurzel und 200 Teilen gepulverten
Kaliſalpeters gemiſcht

Dann werden Tür und Fenſterritzen durch Verſtopfen oder
Verkleben mit Papierſtreifen gedichtet und von dem Pulver in
flachen etwas erhöht aufgeſtellten Schalen etwa 3 Eßlöffel auf je
50 Kubikmeter Luftraum abgebrannt

100 Gr koſten etwa 35 Pfg Der Qualm ſoll etwa drei Stunden
lang einwirken

Zur Vernichtung der Mückenbrut im Waſſer von Tümpeln
ſtehenden Teichen uſw wird eine beſondere Bekanntmachung er
gehen

Halle a den 23 März 1909
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Suchervgrzgtcnt für die Oſtern dieſes Jahres zu errichtende

Halleſche Reformſchule Reform Realgymnaſium
A Religion

D Förſter Geſangbuch für evangeliſche Schulen VI V
Der religiöſe Gedächtnisſtoff der Provinz Sachſen VI V
Halfmann und Koſter Hilfsbuch für den evangeliſchen Religions
unterricht Teil I VI V

1 Hopf und Paulſiek Seither es ch bearbeit Muff
Hopf un aulſiek Deutſches Leſebu earbeitet von MuffTeil I u II VI V

2 Regeln und Wörterygrsgj nis für die deutſche Rechtſchreibung

e

Buſchmann Deuſche Grammatik V
C Franzöfiſch

Ploetz Kares Elementarbuch Ausgabe C
D Rechnen

1 Müller und Pietzker Rechenbuch Ausgabe C Heft 1u 2 VI V
E Naturkunde

1 Woſſidlo Leitfäden der Botanit und Zoologie VI V
Singen

Ruhe Lehrbuches für Grung eines Lehrbuches für Geogr e iſt nounentſchieden grapßh x 5Halle a im März 10909
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zu
ſtimmung der Polizeiverwaltung für das Grundſtück Gr Märker
ſtraße Nr 15 in Abänderung der bisherigen Feſtſtellungen ein
neuer Fluchtlinienplan feſtgeſetzt worden der die an der Kutſch
3 h rgeſehene Eckverbrechung von 2 m Schenkellänge wieder
aufhebt

Da ſich die Grundſtückseigentümerin mit der Fluchtlinien
änderung einverſtanden erklärt hat iſt der Plan förmlich feſt
geſtellt worden

Der Plan kann im ſtädtiſchen Tiefbauamt Zimmer 23 ein
geſehen werden

Halle a den 24 März 1909
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Lieferung von Zeichenmaterialien für das Geſchäftsjahr 1909
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
reitag den 2 April 1909 vormittags 10 Uhr

im Magiſtrats Bureau J Zimmer Nr 23 des Wagebäudes ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a 24 März 1909
Städtiſches Tiefbanamt

eAusſchreibung
Die Lieferung und Herſtellung der Waſſer Zu und Ableitung

zum Erweiterungsbau der VPolksſchule au der Freiimfelderftraße
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

An ſind bisMontag den 5 April d Js vormittags 10 Uhran das Bureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
Die Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 14 des
Kechbauamts Marktolatz 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch
die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden lönnen

Halle a den 26 März 1609
Städtiſches Hochbauamt

Ausſchreibung
Die Lieferung der Beſchlagarbeiten zum Neubau desPongeidienſtgebäudes ſoll im Wege der Wettbewerbung in 4 Loſen

vergeben werden Angebote ſind bis
Mittwoch den 7 April d vormittags 10 Uhran das Bureau 1 Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen

Die Bedingungen Muſter und Zeichnungen liegen im Zimmer
Nr 15 des Kochbanamts Marktplatz 20 zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen
werden können

Halle a S den 26 März 1909
Städtiſches Hochbauamt

An den hieſigen evangeliſchen Volksſchulen ſoll zum 1 Oktober
d Js ein Lehrer angeſtellt werden Es beträgt

1 das Grundgehalt 1150 Mk
2 die Alterszulage 170 Mk
3 die Mietsentſchädigung 360 Mk

Bewerber wollen ihre Prüfungszeugniſſe ſowie ein ärztliches
Geſundheitszeugnis bis zum 15 d J an uns einreichen

Sangerhauſen den 23 März 1909
er Magiſtrat Knobloch

StaatlichStadiſche Handels und Gewerbeſchule

am nan der Siege et
am 2 von 10 bis 5 Uhr eine ung derSchülerinunenagarbeiten ſtatt

Zur B chtigung wird 4427 eingeladen
Halle a S den 25 März 1909

Der lvorſtand

e

S

Bilanz der Deutschen Bank Berlin
Passivaam 31 Dezember 1908

Sorten Coupons u Zurrück

Woecheol g à 99

Kommanditen
Dauernde Beteiligungen bei fr

nehmungen

gedeckt
ungedecktes

M 84
Vorschüsse auf Waren u Waren
Anlagen des Dr Georg Von

Bankgebäude
Mobilien
Uebe tenFihalen untereinander

Debet

M 2,532,635 64 für Steuern

schuss

Jn unſer Handelsregiſter B ift
heute eingetragen Chemiſche
Werke Zſcherndorf G m b H
in Zſcherndorf bei Bitterfeld
Gegenſtand des Unternehmens iſt
die Fabrikation und der Verkauf
von chemiſchen Produkten Stamm
kapital 80000 Mark Geſchäfts

ere Dr Wilhelm BachJngenieur Wikmersdorf Schaper
ſtraße 16 Dr Hermann Kan
torowicz Chemiker Charlotten
burg Bayreutherſtraße 11 Der
Geſellſchafts Vertrag iſt vom
11 März 190 9 Die Geſellſchaft
dauert bis zum 31 März 1919
einſchließlich Jeder Geſchäfts
führer iſt zur Vertretung der Ge
ſellſchaft berechtigt bei Geſchäften
über 3000 Mark und bei Eingehung
von Wechſelverbindlichkeiten wird
die Geſellſchaft beim Porhanden
ſein mehrerer Geſchäftsführer

Geſchäftsführer u ein Prokuriſten
vertreten Ferner wird folgendes
bekannt gemacht Jn Anrechnung
auf ſeine Stammeinlage überläßt
der Geſellſchafter Dr Hermann
Kantorowicz der Geſellſchaft für
die Zeit ihres Beſtehens das Recht
der aus ſchließlichen Benutzung
des ihm bekannten Verfahrens
ur Herſtellung von ſublimierter

Benzosſäure für den Preis von
20 000 Mark Bekanntmachungen
der Geſellſchaft die nach dem Ge
ſetze in öffentlichen Blättern zu
erfolgen haben werden du ch den
Deutſchen Reichsanzeiger er

laſſen
Bitterfeld 15 März 1909

Königl Amtsgericht

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der Ge

ſellſchaft Beton Zeitung Ver
lags Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftungzu Halle a Landwehr
ſtraße 18a wird heute am 25 März
1909 vormittags 10 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Friedrich
Carow in Halle a Wilhelm
ſtraße 4 wird zum Konkursver
walter ernannt

Konkursforderungen ſind bis
zum 17 April 1909 bei dem Gericht
anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung
über die Beibehaltung des er
nannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters ſowie über
die Beſtellung eines Gläubiger
ausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im 8 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände
ferner zur rüfung der ange
meldeten Forderungen auf

den 26 April 1909
vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte
z 13 17 Erdgeſchoß linksüdflügel Zimmer Nr 45 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in
Beſitz haben oder zur Konkurs
maſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an die Geſchaſt ſnhrer zu e
oder zu leiſten auch die
u ferlegt von dem Be
ſis der Sache u ſt den 7

erungen für welche ſie ausSache onderte Befr ng
in Anſpruch nehmen dem s
verwalter bis zum 22 April1909 Anzeige zu machen

Halle S, den 25 März 1909

Der hdes Königlichen AmtsgerichtsSonne Serich

zahlung geküänd Effekten 31,189,235 14
Guthaben b Banken u Banſers

Deutsche Schatzanweisungen
Repor tu Lombard Vorschüsso 222 116,083 57
Eigene Effekten laut JahresberichtEigene Beteiligungen an Konsortial Geschaften

Doebitoren in laufender Rechnung

ausrerdem Bürgschafts Debitoren

Pensions und Unterstützungs Fonds

104,025,600 97

539,386,524 74
32,175,869

854,496,851
55,683,119
36,841,129 44

660,000 83

emden Unter 29e e 78,256 197 wen
M 455,281 007 33 55160,947,531 74 616,228,539

364 55 07verschiffungen 60,371,155 65
Siemens schen

5,087,250
21,328,125

e a 7 J e 406 tder Zentrale und der
e 6,159,402

An Handlungs Unkosten Konto

Abschreibungen auf Bankgebäude
p Aobilion

Saldo zur Verteilung verbleibender Ueber

durch zwei ſolche oder durch einen

72 836 365 83

Mark 1,839 137,7

Verlust Konto

Aktien Kapital J 200 ,000Reserven
Ordentliche Reeserve A M 66,388,031 30

99 17 o 9 28 427 234 08
Kontokorrent Reserve 016,652 28 101,831 917 66

Depositengelder 4839,237,961 61Kreditoren in laufender Rechnung 779,578 290 51
Erlös nicht eingetauschter Aktien Serie II 2,414 10
Akzepte im Umlauf I 231,3948,425 70ausserdem Bürgschaften M 84,306 364 55

Dividende unerhoben 39,162Dr Georg von Siemens scher Pensions und 5,828,752 75
Unterstätzungs Fonds 30,670,852 59

ar 899 I 92
Gewinn und

worunter
und Abgaben 21,365,844 49

25070,030 05
916,111 50

30,670,852 59

Mark 55,022,838 63

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Vermögen der Zuckerraffinerie
Barby an der Elbe Aktieugeſellſchaft wird nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins
hierdurch aufgehoben

Halle a den 22 März 1909
Königliches Amtosgericht

Abteilung 7

Zwangsverſteigerung

Sonuabend den 27 d Mts
vormittags 11 Uhr verſteigere
ich im Zivilgerichtsgebände
gegen ſoſortige Bezahlung

10 Kiſten Zigarren 1 Kleider
ſchrank 1 Klavier 1 großen
Ladenſchrank 4 Photograph
Apparate 1 Schreibtiſch 1
Sofa 1 achteckigen Tiſch und
1 Grammophon m 50 Platt

Finkel Gerichtsvollzieher

Grundstücxe

See JHausgrundſtück
mit Toreinfahrt gr mod Laden
Geiſtſtr, altershalber ſofort zu
verkaufen Zu erfragen unter
U 7823 bei Haasenstein
Vogler Halle a S

Schmiede Perkanf

Eine gutgehende eine Stunde von
Merſeburg an der Landſtraße ge
legene Schmiede die einzige im
Dorfe mit ca 3 Morgen Feld iſt
preiswert bei geringer Anzahlung
zu verkaufen Zu erfragen in
Merſeburg Entenplan 3

Gartengvundſtück
7 Morgen groß Heidenähe

geeignet für Reſtaurations
zwecke Sanatorium Luft und

en zu verkaufenOff unt B B 4600 an RudMoſſe Halle
Sis

W

Mark
wird ein angesehenes

S

h lohnend iSB tes bilanzmüss
h nachweisbar gut ren
e tierendes

Anternehmen

Fabrilc Grossbe
trieb zu
3 kaufen

Brkeiligung

geſucht

Gefl Off mit nüheren
Angab unt J M 7306
an Rudolf Mosse
Berlin S W erbeten

I Volle Diskretion zu
geslechert

Per Saldo aus 1907 1,134,033 17Gowinn auf Wechsel

auf Sorten

nd Zinsen Konto
M 24,348,858 98

Coupons und zur
Rückzahlung gekündigte Effekten
Gewinn

M 41 42Gewinn auf Effekten M 2,157,12293
Gewinn auf Konsortial Geschäfto

M 5S,880,738 15
Gewinn auf Provisions Konto

M 13,679,743 49
Gewinn aus dauernden Beteiligungen bei
fremden Vnternehmungen u Kommanditen

M 77,407,841 49

Mitteldeutsche Bodenkredit Anstalt Greiz

Bilanz am 31 Dezember 1908

Alctiva
Kasse und Guthaben bei der Retehsbank 304 964 652
Guthaben bei Banken und Bankhäusern 1 507 096 99
Schuldner in laufender Rechnung 80374 36Eigene Wertpapiere Deutsohe rn 390 825
Wertpapiere des Reservetonds Preuss COonsols 248 173 65

Pensionstonds eigene 4pr Grund

rentenbriete d 99 125Wechselbestan d 118 902653Hypo heken Darlehen davon zur Pfandbriefdeckung
bestimmt in das Hypothekenregister eingetragen
M 41 732 951,57 e 9 42 572 483 75Kommunal Darlehen o e 0 D7 e D 7 I 0 7 a J 399 650 72

Benten Darlehen 22481 626Fällige und anteilige Darlehnszinsen und ihnen
gleichstehende Leistungen aus

Hypotheken Darlehen 453 901 21ommunal 77855Renten S 2 22 d 28 512 601 70Bankgebäude abzüglioh Abschreibung 173 625 13

Inventar 5 5 33097 5569 396 533 30

Passiva
AKktien Kapital 7 500 000Reservefonds J 5 e J 7 o 2 e 252 342 683 pr Hypotheken Pfandbriefe 2 193 500
4 Pr 9 v 38 807 8003 pr Kommunal Obligationen 55 0003 pr Grundrentenbriefe 272 5003 Pr J 603 6004 pr I 18 180 900Noch nicht eingelöste verloste Grundrentenbriefe 11 148
Fällige uud pro 1908 anteilige Coupons unsererGoligationen 697 172 37Noch nicht erhobene Dividende pro 1904/07 872 50
Verzrinsliohe Bareinlagen 62 213 15Gläubiger in laufender Rechnung 37 176 27Vorausbezahlte Zinsen Annnitäten und Renten 2486 68
Reservekonto Gewinn auf veräusserte Grundstücke 4 20065
Beamien Pensionsfop ds 104 273Ueberschuss der Aktiva über die Passiva 611 307

s 8

i

Die Einlösung der Gewinnanteilscheive für 1908 mit St erfolgt
vom 17 März ab bei uns und unseren bekannten Rinlösestellen

Greiz den 17 März 1909

Mitteldeutsohe Bodenkredit Anstalt
Stier FrankenbergSüdlihes FNedrs FPagteanttun Cöthen In Anna

Das Vorlesungs Verzeichnis für das Sommer Semester 1909 ist
erschienen und vom Seicretariat Bernburgerstr 41 42 kostenios
zu beziehen

Die Vorlesungen und Uebungen beginnen am 17 April 1909

Schüler Sanatorium in Käel
Tuberkulöſe Schüler ausgeſchloſſen

Aerztliche Aufſicht und Pflege
Wiſſenſchaftliche Förderung durch t Turnen
Rudern Engliſche jede Diätkur herrliche Lage anWald und Meer Proſpokte durch den Leiter
Dr Schrader Arzt und geprüfter Oberlehbrer

Nachlaß Anktion
Son abend den 27 d vormittags von 9 Uhr ab

ttin 7 rauchteſollen 35 parterxre gebguterhaltene Möbel öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung verſteigert werden

Büfett div Plüſchſofas div TiſcheZeltacuen Matra b Zettel
Kouſole Stühle Schreibtiſch Küchenmöbel und
Geſchirr Beſichtigung von 7 Uhr ab

Conrad D vereid Auktionator
Burgſtr 50 Fernruf 3010
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